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Mein Hund fürs Leben Ratgeber
 



Bolonka Zwetna – Der Familienhund
 

Der niedliche Bolonka Zwetna hat seinen Ursprung in
Russland. Der einstige „Zarenhund“ war Ende des 18.
Jahrhunderts bis auf ein paar wenige Tiere ausgestorben.
Heute zählt der quirlige Bolonka Zwetna zu den
beliebtesten Familienhunden. Es sind sehr treue und liebe
Hunde, die ihren Menschen auf Schritt und Tritt folgen und
durch ihr fröhliches Wesen jeden zum Lachen bringen.

Sie sind kleine „Allrounder“ und finden großen Anklang bei
großen und kleinen Hundefans. Darüber hinaus eignet er
sich bestens für Ersthundehalter, da er gut verträglich ist,
gerne lernt, sehr auf Menschen fixiert und leicht zu führen
ist. Er hat die große Gabe, sich seiner Familie anzupassen
und ist gerne mit sportlich aktiven Menschen zusammen.
Doch auch den ruhigeren Menschen passt er sich gut an.
Ältere Menschen werden auch ihre Freude an dem kleinen
Hund haben.
 
Aufgrund ihres kleinen Körperbaus können Bolonka Zwetna
sehr gut in einer Wohnung gehalten werden. Allerdings
sollte man darauf achten, dass sie nicht zu lange alleine
gelassen werden, denn das mögen sie gar nicht.
 
Mit diesem Ratgeber werden Sie den Bolonka Zwetna viel
besser kennenlernen. Sie lernen die
Charaktereigenschaften kennen, wer sich überhaupt als



Halter*in eignet, worauf man achten muss, wenn der Welpe
einzieht und wie man seinem Bolonka Zwetna die
wichtigsten Grundkommandos auf eine spielerische Art
beibringt.
 
Es werden folgende Themen in den verschiedenen Kapiteln
besprochen und bestimmt viele Fragen geklärt:

Charaktereigenschaft und Aussehen vom Bolonka
Zwetna

Wer eignet sich als Halter?

Was ist bei der Welpenerziehung zu beachten?

Erste Übungen und Grundkommandos meistern

Wichtige Informationen zu Ernährung und
Gesundheit

Mit 10 Abbildungen

Achten Sie beim Kauf des Bolonka Zwetna darauf, dass der
Welpe bei einem seriösen und vertrauenswürdigen Züchter
gekauft wird. Ein besonderer Familienhund, der überaus
gerne mit Kindern spielt, sportlich ist, aber auch auf seine
Familie aufpassen wird: Der Bolonka Zwetna!



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Widmung
Dieses Buch widmen wir allen Menschen,

deren Herz und Verstand groß genug
sind, um einem Bolonka Zwetna darin

Platz zu bieten.
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Herkunft, Körperbau und Aussehen
Bolonka Franzuska = französisches Schoßhündchen
In Russland hat der kleine, niedliche Bolonka Zwetna
seinen Ursprung, allerdings ist seine historische
Geschichte nicht gänzlich überliefert. Fest steht jedoch,
dass im 18. Jahrhundert der französische Hochadel
malteserartige Hündchen für sich entdeckt hat. Sie waren
vergleichbar mit dem französischen Bichon. Ihre Funktion
lag darin, die adeligen Damen zu begleiten und dienten als
„Schmuckstück“. Sie waren heiß begehrt. Im 18.
Jahrhundert waren die Beziehungen Frankreichs zum
Zarenhof sehr gut und so wurde der Bolonka Zwetna
langsam nach Russland eingeführt. Der Geschichte nach
besaß sogar Katharina die Große mehrere weiße Bolonka
Zwetnas.
 
Die Französische Revolution mit ihren Folgen für die
kleinen Hunde
Gegen Ende des 18. Jahrhunderts, als die Französische
Revolution fast ihr Ende gefunden hatte, starben die
Bolonka Franzuska fast aus. Der Grund hierfür war, dass
der überwiegende Teil der Adligen nicht überlebt hatte und
so auch die kleinen weißen Hunde verschwanden. Mit nur
wenigen Bolonkas wurde in Russland weiter gezüchtet, um
diese Hunderasse zu erhalten.
 
Der weiße „Adelshund“ entwickelte sich zu einem
lieb-gewonnenen Tier der Bevölkerung



Als der zweite Weltkrieg vorbei war, stieg das Interesse in
Russland an der neuen Hunderasse und der kleine
Wirbelwind gewann an Oberwasser. Durch die genaue
Verpaarung, die sich am Anfang jedoch lediglich auf das
Aussehen beschränkte, entwickelte sich mit der Zeit aber
ein bestimmter Hundetyp heraus. Dies war auch nötig, um
eine eigenständige Rasse hervorzubringen, die von dem
Bolonka Franzuska unabhängig war. Im Jahr 1958 war dies
geschafft und der erste mehrfarbige Hund unter dem
Rassenamen „Bolonka“ wurde in das Zuchtbuch des LHFS
eingetragen. Voraussetzung war, dass die Rasse „Russkaya
Tsvetnaya Bolonka“ sämtliche Fellfarben haben durfte,
allerdings kein „Reinweiß“. 1997 wurde durch die „Russian
Kennel Federation“ der Standard für die Hunderasse
„Bolonka Zwetna“ endlich bestätigt.
 
Interessanterweise wird der Bolonka Zwetna nicht von der
FCI (Fédération Cynologique Internationale) anerkannt,
hingegen von der RKF, die dem FCI angehört und mit ihm
gemeinsam arbeitet. Erst im Jahr 2011 hat auch der
„Verband für das Deutsche Hundewesen“ diese Rasse
landesweit anerkannt. Den Züchter aus Russland ist sehr
daran gelegen, alle Auflagen zu erfüllen, um den Bolonka
Zwetna auch durch die FCI anerkennen zu lassen.
 
Der Bolonka zählt zu den kleinen Hunderassen und hat
eine Widerristhöhe von circa 24-26 cm. Er wird bis zu fünf
Kilogramm schwer und verfügt über eine stabile



Körperstruktur. Der Kopf ist von mittlerer Größe und ist
etwas abgerundet. Sein Hals ist zur gesamten Proportion
mittellang und gibt dem Tier eine perfekte Haltung. Die
Ohren hängen dicht am Kopf herab. Das niedliche Gesicht
mit den Knopfaugen verleiht dem Tier einen besonderen
Charme, dem kaum jemand widerstehen kann.
Das Fell des Bolonka Zwetna kann verschiedenartige
Färbungen aufweisen, von Reinweiß, Creme, Champagner
bis hin zu Apricot und Fuchsrot. Eine charakteristische
Fellfarbe für diese Hunderasse gibt es nicht, da aufgrund
der Züchtungen ständig neue Farben hervorgebracht
werden. Jeder kleine Bolonka-Welpe ist also ein Unikum
und das Fell ist niemals einfarbig. Das Fell an sich ist sehr
dicht, seidig und weich. Es ist leicht gewellt oder lockig.
Eckdaten:       

Herkunft: Russland
Gewicht:  bis ca. 5 kg
Größe (Widerrist): 24-26 cm
Lebenserwartung:  bis zu 15 Jahre
FCI: nicht anerkannt

 



Abbildung 1: Der Bolonka Zwetna

 


